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Finanzpolitische Entwicklungslinien und 
Rechnungsabschluss 2016 

 
Die Haushaltsrechnung 2016 des Landes Oberösterreich weist 

einschließlich der zu übertragenden Kreditreste in Höhe von rd. 491 Mio. 

Euro, einer weiteren Abschreibung von Darlehen an Gemeinden im Bereich 

der Wasserversorgungs- und Abwasserbeseitigungsanlagen in Höhe von 

56,9 Mio. Euro folgende Summen aus: 

 

 

Ausgaben 5.377.737.285,50 Euro 

Mittelübertragung auf 2017    491.962.524,18 Euro 

Gesamtausgaben 5.869.699.809,68 Euro 
 
Einnahmen 5.758.099.432,53 Euro 
 
Abgang    111.600.377,15 Euro 
 
 
Im Voranschlag 2016 einschließlich des  

Nachtragsvoranschlages ist ein Abgang  

präliminiert von  96.993.800,00 Euro 

 

Die rechnungsmäßige Veränderung 

beträgt daher  14.606.577,15 Euro 

 

Diese Veränderung gegenüber dem Voranschlag ist damit zu erklären, dass 

im Nachtragsvoranschlag 2016 ein Betrag in Höhe von 14.634.000 Euro als 

Zahlung vom Bund für Flüchtlingskosten budgetiert wurde und diese 

Zahlung erst im Laufe des Jahres 2017 eingehen wird und somit dem 

Rechnungsergebnis 2017 zugutekommt. 
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Tilgungen im Rechnungsabschluss 2016: 

 
Musiktheater Linz GmbH (MTG) 8.100.000 Euro 

Anton Bruckner-Universität (BEG) 500.000 Euro 

Tilgung innere Anleihe 27.300.000 Euro 

Tilgung BZ-Mittel 15.000.000 Euro 

Annuitäten für Ordensspitäler 23.699.892 Euro 

Summe: 74.599.892 Euro 

 

 

 

Abgang laut Rechnungsabschluss 2016  111.600.377 Euro 

davon 

Schuldentilgung        74.599.892 Euro 

Erhöhung der Ü-Mittel    15.620.996 Euro 

Verzögerte Überweisung von Bundesmitteln    14.634.000 Euro 

 

Tatsächlicher Abgang/Cash      6.745.489 Euro 
 

 
Ü-Mittel-Übertragung ins jeweilige nächste Budget: 
 
2015/2016    476,3 Mio. Euro 

2016/2017    491,9 Mio. Euro 

 

 

In den Ausgaben des Rechnungsabschlusses ist eine Schuldentilgung in 
Höhe von 74,5 Mio. Euro enthalten. 

 

 

Stabilitätsziele 
 
Das Stabilitätsziel, wie es im Österreichischen Stabilitätspakt vorgegeben 

ist, wurde um rund 56,7 Mio. Euro übererfüllt. 
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Finanzschulden 

 
Die budgetären IST-Finanzschulden 2016 verringerten sich um 15 Mio. 

Euro von 397 Mio. Euro auf 382 Mio. Euro. 

 

Ein Anteil der Fremdmittel für Gemeindebedarfszuweisungen in Höhe von 

15 Mio. Euro wurde wie veranschlagt getilgt, es ergibt sich für die 

Bedarfszuweisungen ein Schlussstand von 83 Mio. Euro. Der 

Fremdmittelanteil für allgemeine Finanzierungserfordernisse des Landes 

blieb unverändert auf dem Stand des Vorjahres in Höhe von 299 Mio. Euro. 

 
 

Ausgaben Flüchtlingshilfe 
 
Im Voranschlag 2016 waren ursprünglich 71,3 Mio. Euro budgetiert, die durch den 

Nachtragsvoranschlag 2016 um weitere 56 Mio. Euro auf 127,3 Mio. Euro erhöht 

wurden. Tatsächlich wurden laut Rechnungsabschluss 2016 132,2 Mio. Euro 

ausgegeben.
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Wirtschaftslage 2017 bis 2021 Österreich (WIFO-Prognose) 

 
 

 

Entwicklung der Arbeitslosenquote in den letzten 10 Jahren 
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Schuldenstand 2015 / 2016 – Österreich 

 
 

 
Öffentlicher Schuldenstand 2015/2016 
einschließlich außerbudgetärer Einheiten pro Kopf und Euro 

 

 
Quelle: STATISTIK AUSTRIA  
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Pro-Kopf-Verschuldung der deutschen und der 
österreichischen Bundesländer im Jahr 2014 
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Finanzschulden – Entwicklung 

 
 

 

Freie Finanzspitze im Bundesländervergleich 
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Pflichtausgaben 
Anteil an den bereinigten Gesamtausgaben 

 

 
 
Ermessensausgaben 
Anteil an den bereinigten Gesamtausgaben 
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Personalaufwand Verwaltung 

 

Personalausgaben 2015 je Einwohner 
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Gesamtausgaben 2015 je Einwohner 

 


